
hearled uns ua 
; ‚des dritten Theile 

L 

XX, Kapitel. ER 
Syermeflung der Miefenftäce $. 245. Wie mat 

" die Meflung fortfeßt, wenn ein Weberzug. des 

“ Metifches vollgearbeitet if. dal XVI. J 

Veber die Eigenfchaften der Berbindungdlinien, das 
Auftragen und Zufammenhängen der: einzeln 

Entwürfe. $. 246. Pentberd Verfahren, Mefs 
fungen fortzufeen. baf. V. Erinnerungen bages 

“gen, VI. Es ift vortheilhaft, zweny Neisbretter 
‚als Meßtifche mit fich zu führen. VII Die. Leins 
wand zum Auftragen der Platten: zuzubereiten. 
VIII. Andere Methoden, die Mefjungen mit 
einander zu verbinden, XI, er



AR 

FR 2 

XxIL 

‚ Von Bermeffung der Felder. und -Aeder. $. 247. 
. €E8 ift Dabey vortheilhaft wenn das Stücd, das. 

man iedesmal auf ben Meßtifch bringt, in na 
rürliche Gränzen eingefchloffen ift, und man'ims 
mer Hon größern Stücen auf Hleinere fortgehet, 

um die Kolgen. der Fehler möglichft zu vermin= 

% 

. deril, . 
Vermeffung der Wälder, G. 249. erden am bes ' 

fien aus der Peripherie entworfen. I, Wie man 
‚zu verfahren habe, wenn der Umkreis eines 

Grundftäcdhs nicht zugänglich ift. IV. 
Vermefjung bergiater Gegenden. (.. 250. 

‚. Entwerfung der Slüffe und Ströme. $ 25r. Bors 
theile, wenn man an, zweyen Standpunkten zus 

‚gleich einen Beobechter mit einem Deßtifche, has ' 
ben fanı. IV. Ein Verfahren, einem Gehälfen 
in der ‚Ferne einen gemeffenen Winkel Tund zu 

er maden. V, x 
 YAusmeffung der Gärtem-$252 
— — der Städte, $. 253. ers 

,— — de Dörfer. $. 254% 

a “ KA Kapitel 

Vermeffung einer ganzen Flur. 6. 255. Wird auf 
gewiffe Linien gegründet, die man durch die 

“> Slur obftedt IV. Vortheile. davon, V. Wie 
einzeln gemeffene Stücke einer Flur in,eine riche 

tige Verbindung Tönnen . gebracht. werden. 'VII. 
‚Benfpiel an einer erdichteten Feldmark, VIIL. 
nr IM ERENBBLN r das Auftragen betreffend. 
2 20 / 
Berichtigung einer Zlurcharte, $. 237.. 

+ 3 3



Ra ed IRRE RA pt 

Yon der Ausarbeitung einer Slurcharte, Dahin 
ı S ghörige Werkzeuge lie, Sarben II., und deren 

‚ nöthige Eigenjbaften. $. 258. © Di 

Weber die Echönheit eines iluminirten, Riffes. 9 
259: 1 Schatten und Licht. Il, 

Nuftragung der Farben, (. 260, 

xXIH \ 

Bon den unterfihiedenen Bezeichnungsarten einzels 

ner Gegenftände in einer Sur, und deren Zins‘ | 

minirung. 6. 261. Ausarbeitung der Miefens 

 pläße I, Ueder IT, Wälder INi., Släffe IV, 

Berge Vs, Gebäude .VI., Wege und Gräns 
au MIR 72 

Anmerkungen über die bepgebrachten Vezeichnungde 
- arten. $. 262. 

XXL Kapitel 

Hähere Befchreibung einer Feldcharte, mebft der 

Einrichtung eines DVermeffungsregifters. $. 263. 

» Saalbüher, Lagerbüder. $. 264: 
Man kann die Entwürfe einzelner Stücke einer Feld: 

mark zum Gebrauche bee Saal-und Lagerbucher 

auch bequem in ein Buch zufammenbinden, und 

die Art, wie diefe Städe zufammenhängen, in 
einem Heinern Hauptriffe barftellen, 5.265. 

XXIV. Kapitel. 

# 

Bom Kopieren und Verjüngen ber Figuren, — Ein 
Stüd einer Flur nad) einem gegebenen Verhälte 

--.miß zu verjüngen. 6. 266. Nebe dabey, VII. 
- Dentherd Verfahren. G. 367. { 

ı Undere:
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Andere Verjängungdmetfoben/$.-268. der Storchs 
fhnabel. I. Der Verjüngungszirkel. IL : 

Zum‘ Kopieren bedient man fihsmit Bortheil auch 
der Kopiernabel, $ 269. 

XXV. Kapitel. 
Bon unterfchiedenen in bee. praftifchen Geometrie 
und im gemeinen Leben üblichen Slächenmaaßen. - 
.$ 270% Die Quadratruthe an jedem Orte hängt 

von der Menge der Längenfuße ab, die auf eine 
. Längenruthe gerechnet werden. I. Eine Tafel das 

‚38, für unterfhiedene Gegenden. IL. Wie man 
das obfolute Verhältniß der Längeneund Quas 
Deateuthen findet. IL.IV. Tafel für unterfchiedene 
Seldmanfe. Xil. Be 

Eine Aufgabe über die Vergleihung derfelben.' 
$. 371. A $ e PR R 

XXVL Rapitel. 

Ausrehnung des Quadratinhaltd der Felder durch 
Dreyede. 272. | ’ 

Aus den drey Seiten eines Dreyeds den Inhalt 
zu finden, (. 273. ' 

- Anwendungen und. Bortheile davon. $. 274. 
Wenn alle 3 Seiten einander gleich find. $. 275. 
Die Fläche eines Trapezii zu finden $. 276. 
Anwendung auf Vielede; deren Inhalt durch Kor- 
‚meln ausgedrüdt. Sf. 277. 278. 279. 280, 

‚Die Fläche einer Erummlinigten Figur dur, Zerles 
gung in Trapezien, $. 2gr. u 

Wie man gleich auf dem Zelde die Trapezien bes 
 flimmt. 0. 2382, 
P* A i ; e % dr:
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Wortheile, wenn bie Trapezien bb einerley 
Höhe befommen Tünnen. (. ‚285. 234. 

Yraktifche Bortheile, $. 285. h 
Die Formel für'die Be kiinhrüng be8 Snhalts durch. 

Trapezien noch einfacher einäubichten, fo daß 
man dabey alier weitlänftigen Redmungen über= 

hoben ift. $. 286, 
h Gebraud. der Netze zur Befimmung ber Fläche eis - 

ner Figur $. 237. Sie geben en viel Ge= 
nauigfeit, Eli. 

Noch ein Verfahren. $. 288. 
- Korreetion einzeln berecineter Stüde einer . Salbe 

mark, damit deren Summe volllommen german 
mit dem Ganzen übereinfomme, $. 208% Bora 

- theile davon. IV. 
Eine andere Berechnungsart, G..290, + : 
Wie man bey Feldern mit parallsiak hai 

gränzen den. Zuhalt einzelner Ctücke leicht duch 
eine Regel Detri finden Fönne, .$. 20. 

xXXVIL Kap it el. 

 Berwanblung. der Figuren in aleish große Dreys 
ecke. — Ein gegebenes Viereck in. ein Dreyerk 

u derwendeln, defjen Spitze fidh in einer geges 
beien Ede der Zigur befinde, und. die Grunde 
Iinie längft einer gewiffe en Seite dei ‚Wieredis 
falle G. 293. 

Eben die Aufgabe auf ein Zänfedt angewandt, 
h\ $. 294. 

Ein allgemeiner Lehrfeh zur, Verwandlung der Bis 
guren. 9. 295. 

Anwendung davon, G. 296. 

Bernere 

7
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gernere Anwendung auf. Sg mit jahr: ande 
wärtögehenden Winkeln, $. 297. 
ie. Aufgabe aufzulöfen, wenn das Berfahren 

 ($:- 267.) Unbequemlichteiten hätte,  befonders 
bey Figuren mit, einwärtögehenden Winkeln, $. _ 
298. Das Verfahren überhaupt, einwärtöges 
hende Mintel wegzufhaffen 1, oder eine.gebro= 
dene Gränze in eine geradlinigte zu verwans 
‚deln, Vlil. 

Anwendungen davon in einer Aufgabe. $ 299. 
Bergleihungen de3 Verfahrens ($. 297.) mit dem 

(9. 298), nebft den Vortherlen, wenn > fich 
beybe bey Der. Bermaub| lung anbringen laffen. 

.$. 300. 
Die gemiefenen Methoden fi nd von Tob, Mayer zus 

erft allgemein behandelt worden. $. 30 
Ein Berfahren, fehbr bequem jede Figur in ein 

gleichgroßes Reöpteck zu verwandeln. Die Grüns 
...de dazu. $: 302 
Anwendung davon in einem Benfviele. $ 303. 
Befonders die NWortheile deffelben bey Verwandlung 

trummlinigter Ziguren. $. 304, 
BAR AUERON der Formel ($. 383. IV.) — s 30% 

XXVII, Banker) 

Xheilungen der Selder durd) bloße Rechnung. $. 307. 
Von einem Trapezio ein beliebiges Etück ai 

den. $. 308. Formeln dazu. V. 1X. 
MVerzeichnung Dieter Formeln. $: 309 
Ein dreyedigtes Feld durch Hana ginien in bes 

‚liebige Theile zu theilen, $.:310 
Jede Figur fo zu tbeilen, daß bie Gcheidungäli« 
.nien mit einer beliebigen Richtung parallel laus 
Aa $. 311 Ein Beyfpiel def, XL. 

Ans
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Anmerkungen über gersiffe Unbequemlichkeiten diefer 
Theilungsart. $. 312. 

Eine frummlinigte Sigur durch Parallellinien | "zu 
theilen.$ 313. 

Die Theilungen fo zu bewerkftelligen;, baf die Kheis 
lungslinien alle an eine gewifle Seite der Sigur 2 
anftoffen. $. 314 

- Anwendung davım, $. 315. 
Ein vorgegebened Seld zu theilen, daß alle Theiz 

lungslinien nach) einem innerhalb der Sigur lies 
genden Drt hinlaufen. G. 316, 

Anwendung davon, nebft der Art, wie überhaupt 
- ben Bedingungen der Theilungölinien gemäß, 
bey der Beredinung des Fnhalts verfahren wera 
den müfle. (. 317. 

SE au Aufgabe bey RIEMEN, A 318% . 

n 

XXIX, gupre 5 

Sheilungen ber Felder bloß durdy Zeichnung — 
Die Yufgabe des -Zroten Ged duch Zeichnung 
aufgelößt..$: 319 

 Mie zu verführen fey,, wenn alle Theilungelinien: 
aus‘ genebenen Munkten in der Seite eines Drops 

" ecfs auögehen follen. $ 320. 
Die Aufgabe deö zır. $. durch Zeichnung. $. 321. 

Einige Anmerkungen darıber, 
Ein Lehrfaß $. 522. analytifch erwiefen. Geomes 

Arifcher Erweiß deffelben. $. 322. XV 

= Die Aufgabe des 312 $. durd) Zeichnung. h. 223. 

Anmerkung darüber, Figuren mit einwärtögehene 

den Winkeln ee: $. 324. 

‚Die Aufgabe des 316 G- mach Or $. 325. 

Eine
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" Eine andere brauchbate Aufgabe, wobey man bie 
- Verwandlung der Figur in. ein Dreye durch 

Zeichnung erfparen fan $. 3206. ne 3. 

Sähriftfteller über die Theilung der Figuren, $. 327, 

/ 

"RX, Kapitel, 

Ein Grunbftät, deffen Güte durdyaus einerley ift, 
> gehöret mehreren »Zutereffenten; man foll eö. fo 

theilen, daß. jeder Befiker feine zerftreut berums 
liegenden Stüce beyfaınmen. erhalte, $. 328. 

.Mie die Theilungslinien abgetragen werden, IV. 

Sandvertaufchungen. 9. 32... \ 
Menn durch eine Flur eine Chauffee geführt wors 

den, und verfchiedene Befiger von ihren Grund« 
fticken Dadurch verlohren haben, zu finden, wie 

- ein anderes Stück Landes ihnen zur Entfchädis 
gung getheilt werden müffe. $. 330, 2 

Ein Stücd Feldes, auf weld)es von zwey Dabey be= | 
findlichen Bauerhöfen Feine bequeme Farth gehet, 

.. dergeftalt zu theilen, daß jeder das feinige gleich" 
unmittelbar hinter feinem Hofe befümmt. $. 331. 

‘ Mie ferner dabey -zu verfahren fey, wenn die 
Bonität dee Grundftäcde dabey in Betrachtung 

 ommen muß, daf. Zul. - ee 

Eine andere Nepartitionsaufgabe. G. 352 
Kerner Theilungen, wobey die Güte der Grunds 

_ ftücke erwogen wird. $. 333. | 
Eine brauchbare Anwendung davon auf die Were 

theilung der Anppelweiden, in einem Beyfpiele. 

© ..89.334 eh ER Le 
Allgemeine - Bemerkungen über die Zufammenzies 

hung der in einer geldmark unordentlich herums 
Yiegenden “Grundftüde $. . 335 ı Was eine 
Wanne fey, daf, IL, nebft den. Eigenfchaften 

RN i ; ders
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"derfelben; Bonitirung und Karation derfelben. 
‚Mie die Wannen vertheilt werden müffen. III 

RR ART IEE  re 33. INEEIRE ID 
Eine unorbentliche Bränze zweyer Felder'in eind ges . 

radlinigte zu verwandeln. $, 336, IR 
‚Xheilung der -Infelm nach ‚den Vorfchriften der 
er Rechtslehrer. G 337. FR 

.XXXL Kapitel, 

‘Von Anlegung und Leitung der Strafen. $. 3390. . 
„„„Nothwenbigteit; einer. Kenntniß., der. Gegend. Ad. 
Man tft genöthigt,. imeiftens von der ‚Zürzeften 

„ Richtung eines Weges abzumeichen. IV... Mas. 
aber dabey zu beobachten fey.. AV., Wie man 
 Hinberniffen nady den Gefegen des Fürzeften Wer _ 
-ge8 auszubeugen habe VIT.,\ und mie man vorr - 

. züglic) Dabey auf die Koften des Wegbaues fehen 
müffe. ‚Wie ein Weg am-fihperfien durch einen 
Wald einem beftimmien Orte, zugeführt ‚werde X, 

. Wie,man von einem gewifien Punkte aus, nac) 
mehreren. Dertern. die vortheilhaftefte Rommunis 
‚cation erhalten könne, XL..XII. Eine mechanie 
fee Auflöfang diefer fonft, [hweren ‚Aufgabe, 

XIV. XV. Dean Fann zwifchen mehreren Dertern 
„eine. no) vortheilhaftere „Strafe durchziehen, 

wenn die Seitenwege nicht alle durd) einen ger 
meinfchefilichen Ort der Hauptiizafle geben dirz 
fen. XVL. - Uber die Huflöfung diefer Aufgabe 

‚erfordert Kenniniffe aus r Analyfis des Ungndz 
lichen. XVI. Noch einige Anmerkungen uber 
die Leitung, der Straffen, und den Umftänden,. 
unter weldien fie. vortheilhaft feyn Faun, wenn 
fie ‚gleich, nicht mach den Gefchen des Fürzefien 
Weges geführt würde. XVIIL =; 

XXAI,



XXX 

XXXII. Kapitel, 

Don den Charten eines ganzen Landes. $. 340, 
Unterfucrungen über den. Einfluß, der Keimmung ' 
der Erde auf aeograpbiihe Meffungen, $. 342. 
‚Miergroß die. Charte ‚feyn darf, um den ing. 
342. unterfuchten Sehler. für- einen phyfikalifchen 
Durft'anzunehmen. XIII XVIL ; ön 

Gebrauch) der Aftronomie zum geographifchen Lands 
mefjen. 6. 343.3... BEE 

Die Höhe eines Sterned über dem Horizont zu 
mejem..d 344: Einvihtung des Minkelmeffers 
azu EIN ed 2 Et En Be 

‚Die Mothöhe eines Orts zu finden. 6. 345. Ger 
brauc) mehrerer Sterne dabey, XI, 

"Aus der Mittagshöhe der Sonne die "Polhöhe zu 
finden. 346° BEL 

Anwendung ber Spiegelfertanten. oder ähnlicher ca= 
toptrifch = dioptrifcher Werkzeuge zu Beftimmung 
der Mittagshöhe der Sonne, Sterne u. dergl. 

"um daraus die Polhöhe abzuleiten: 6. 346, IT, 
-Den Unterfchied der Mittagstreife zu finden, (. 347. 

'Schwürigkeiten daben. G.. 348. 7 
Ein Stück der Erdflädhe zwifchen zwey Mittägs- 

treifen und Parallelen zu entwerfen, $. 349. Die 
Grade der Daralleltreife aufzutragen XıV,, und 
ein Ne zum Auftragen der Derter zu verferti= 

gen. XV. Kreisbogen von fehr großen Halbmefs 
fern zu ziehen. XVELT! een N 

Derter nach den gegebenen Breiten und Längen ber: 
felben in das Neh einzutragen. (. 350. 

“Erläuterung des bisherigen, nebft Anmerkungen 
darüber. G. 351. er Pa, 

Beftimmung der Lage der Derter durch geometris 
fe Bermeffungen. 6. 352. ’ 

Nothwendigteit einer vorläufigen Renntnif des Lan- 
:-de8.6. 353., und der unmtteibaren Meffung fehr 

langer Grundlinien, +. 3544 . 
Diebe
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Hehe von Sreeiteii); ‚ wodurch mar die hai der. 
Derter beffüinmer. DBergleichung der Triangulars 
und Parallelmethode, $ 355: 

 Meber den Einfluß der Krümmung ber Erde auf die 
drey Winkel eines Dreneds. $. 356. : 

Wie die) Winkel ins Manual getragen werden! 
x 3570! 

a ber Mintel, die man nicht am wah: 
ren Stationspunfte hätte meffen: fünnem: $. 358. 

Signale an den Stationen, 9.359... Hinderniffe 
bey ae: der Winkel an mand)en Stativ: 

len. IT 
Nothwendigkeit einer vorläufigen Enttoerfung der. 

Hauptflandlinien ©, 360, 
Anzuftellende. Berechnungen in Anfehung deö ges, 
nauern Auftrages derfelben. $. 361. 

Völlig genauer Auftrag der Gtandlinien. $. 367. 
Sieber gehörige Bemerkungen, die Genauigkeit des ; 

. Auftrages betreffend. $. 362.. = 
DVerzeichnung der: Derter, die man durch andere 
° Dreyedke mit den Hauptftandlinien verfnäpft hat. 
9 364 

| Notwendigkeit einer Mittagdlinie bey den bisher 
rigen Aufgaben, nebft Methoden, fie genauer zu 
ziehen. .$. 365. = 
Das Detail einer Meffung gefchiehet mit dem Meßs 

tifche und der Bonffole, $. 366, Gebrauh De 
Bauffole zu Gränzvermefjungen. II, 

Die Weite ziweyer Derter, die man aus einer einzie 
gen Standlinie nicht finden könnte, zu beftims 

. men. 6. 367, 368, 
Bellimmung der Länge eines Grades de3 Mittags, 
„HSHlene $. 369. 

sr ERXKUE Kapitel 
Dom Wafferwägen. — Die Rothifche Bergwange, 

$, 370% 
Säbere
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KEXIL 

Nähere Beftimmmg des Nivellirend.-$. gyr: 
 Beflinimung des Abhangs von einem Orte zu einem 

andern, ohne dabey die Meite derfelben, die 
Höhe des Werkzeugs, das Gefälle u. dgl. erwäs 
gen zu dürfen, $. 372. Gehe 

Unter weldyen Umftänden die Fehler dabey für die 
Sinne unmerklih. 9, 373. en 

Werkzeuge zum Wafferwägen. 374% 
Sind in drey Klaffen zu ordnen. VBitrnos Cho- 

robates, 6.375. 11. Mariottens Maffermaas- 
ge 1. , Eine: andere: Einrichtung von: Waffers 

waagen, wobey man fich zuricigeworfener Strahz 
„len: von. .der) Oberfläche des  Waflers‘ bedient, 

de Foeudby. 1. Dela Hirensfohwimmens 
Des: Sernrobr, ald Wafferwanne.: Keiths Waf: 
ferwaage. IV. Kühns MWafferwange Ve 

Die Liedganisifehe Wafferwange 376. Die 
Siffonifches daf.-1l. Et } ae, 3 
Die Branderifbe, Edftrömifhe I. 37, 
>» Silberfhlag sd Wafferwaage dafs I1., und 

Hrn, Prof Meinerts MWafferwange, II Ber: 
vielfältigtes Nivelliren, V. er 

Die Pieardifhbe Wafferwange, 9. 373.1. Die 
‚Hugenifhe I, Römers IL, nebft Erwähr . 
nung einiger andern, Febur’s u dal, 

Signale an den Abmwägungspunften. $. 379 
Prüfung der Wafferwangen, $. 380. 

Das Mafferwägen felbft. $. 38:1. ei 
Hogrevens Verfaßren daf, IX. Anm 
Das Barometer ald MWafferwaage. 9 382. 
Zufag von Dendrometern. as 
Anhang. Beftimmung der. geographifdhen Lanz 
gen u. Breiten, aus den trigonometrifchen Ber= 
meffungen, mit Zugichung der fpharoidiichen Ger 

- ..flalt der Erde i 
$ ? 
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